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Aus dem Rahmen gefallen 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des Berliner Ganzsachen-Sammler-Vereins!  
 
Unser nächstes Vereinstreffen findet am Donnerstag, 13. Juni, ab 18 Uhr in unserem 
Vereinslokal „Enzian“ (Enzianstr. 5 am S-Bahnhof Botanischer Garten) statt. Gäste sind 
stets willkommen, kleine Vorlagen auch.  
 

Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung in Haldensleben (29. Juni, 10 Uhr, Hotel 
am Bahnhof) wurden fristgerecht an die Mitglieder verschicht. Wir hoffen auf zahlreiche 
Teilnahme. Ich persönlich freue mich schon sehr auf die Ausstellung. Weitere 
Informationen sind auf www.bgsv.de zu finden. 
 

Weitere Veranstaltungen folgen. Möchte hier nur auf die seit Jahren bewährte 
Märchenposta (Ausstellung und Großtausch) in Hofgeismar hinweisen, in diesem Jahr 
am 27. und 28. Juli. 
 

Die Überschrift galt nicht den kommenden Veranstaltungen, die es zu besuchen lohnt, 
sondern dem unten abgebildeten Plusbrief, bei dem der Matrixcode förmlich aus dem 
Rahmen fällt. Wenn es so etwas gibt, dann kann es auch Plusbriefe ohne Matrixcode 
geben. Es wird weitergesucht; hier gibt es die Ganzsachen-Neuigkeiten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

85-Cent-Plusbrief, Druckvermerk 29.11.2023 
(äußerst sparsam) gestempelt im BZ 20 am 
24.-7.23. 
Rechts: Ausschnitt Wertstempel vergrößert. 
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Protokoll vom 9. Mai 2024 
 

Der Vereinsabend war trotz des Feiertages gut besucht. Vielen Dank für die kleinen 
Vorlagen. 
 

 Michael Fukarek, Rote Tinte … schreibt: 
 
Der letzte Infobrief im Allgemeinen und der von Norbert Sehler vorgelegte Besondere Beleg (Lagos mit 
roter Tinte) regte mich an, auch in meinen Beständen nach „roter Tinte" zu schauen. Und: Ja, sowohl die 
österreichische Postverwaltung als auch die Militärverwaltung (für Bosnien-Herzegowina) nahmen ganz 
gern rote Tinte, insbesondere um in den höheren Amtsstuben neue Ganzsachen zu entwerfen und mit 
diesen Ideenskizzen die Kollegen in der Staatsdruckerei zu traktieren. Mein einzig gebrauchtes Exemplar 
ist dieser Telegramm-Aufgabeschein TA 2 I. Er wurde 1890 herausgegeben, damals mit 5 (Kreuzer), und 
war zum Jahreswechsel 
1899/1900 noch vorrätig als 
die Währung von Kreuzer/ 
Gulden auf Heller/Kronen 
umgestellt wurde. Wer auch 
immer in der Telegrafen-Cen-
trale in Sarajevo nachhaltig 
dachte und genug Zeit hatte, 
er nahm die bewusste rote 
Tinte und korrigierte an 
jeweils zwei Stellen Gulden in 
Kronen und Kreuzer in Heller 
(ohne Rücksicht auf tatsäch-
lichen Bedarf). Und das vor-
gedruckte Jahrhundert „18" 
wurde bei der Gelegenheit 
auch gleich in „1900" um-
datiert. Der Wert wurde nicht 
angefasst, was auch nicht 
wirklich nötig war: 5 Kreuzer wurden 10 Heller und dabei blieb es, ein bisschen Kopfrechnen wird man ja 
wohl noch können, oder? Verwendet am 10.03.1900. 
 
 

Neuheiten 
 

Privatganzsachen – heute mal zuerst  
 
Die Firma hat früher Zudrucke auf den „amtlichen“ Plusbriefen C4 mit Stehboden in 
Auftrag gegeben. Da es diese seit geraumer Zeit nicht mehr im Postsortiment gibt, hier 
jetzt ein solcher Umschlag als Privatbestellung mit dem bereits von C5-Umschlägen 
bekannten Wertstempel-Motiv (Abb. Ausschnitt, C4 mit Stehboden, kein DV, 01.03.24).  
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Neuheiten 
 
Wertstempel Dauerserie 
 

85 Cent, DIN lang ohne Fenster (500), 22.11.2023 
160 Cent, B4 (5), 09.02.2024 
 
Eigenausgaben Deutsche Post 
 

Zudruckumschlag der Post mit Druckvermerk 15.09.2023. Inhalt: Werbeflyer Plusbriefe 
Stand April 2024 und Bestellformulare. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datenschutz 
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Privatpost 
 

LVZ-Post Leipzig 
 
Postkarten Muttertag/Vatertag 
Rückseitig das Wertstempelmotiv 
in groß mit abweichender  
Stellung der Schriftzeile. 
 
Ersttag: beide 10.04.2024 
Verkaufs-Preis: 65 Cent 
 
Mal schauen, ob jemals  
eine solche Karte in der 
Bedarfspost auftaucht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laufzeiten 
 
Wer denkt, hier wird wieder über die 
langen Postlaufzeiten gemeckert, der hat 
nur bedingt recht. Vielmehr entsteht der 
Hinweis, daß es sinnlos ist, POSTCARD 
und die dazugehörende PIN an ver-
schiedenen Tagen zu versenden (17. und 
21. Mai), wenn es gemeinsam ankommt. 
 
Urlaubskarten. Beim letzten Vereinsabend war ich nicht da, sondern an der Ostsee, um 
mich von den Strapazen der Vereinsarbeit zu erholen. Dies nutzte ich, einen kleinen 
Wettbewerb zwischen DPAG und NordBrief zu starten. Einwurf an einem Sonntag, so 
hatten beide Dienstleister faire Ausgangsbedingungen, die Leerungen erfolgen jeweils 
montags. Die Karte der Deutschen Post war am Mittwoch in Berlin, die Testkarten des 
NordBrief zwischen Freitag und dem darauffolgenden (Pfingst-)Dienstag, obwohl die 
Bearbeitung nachweislich am Montag stattfand. Da muß man sich fragen lassen, woran 
es liegt. Zusteller für die auswärtige Privatpost in Berlin ist die PIN AG. Als Sammler 
habe ich mich gefreut, daß die Angestellten des NordBrief die Klebezone nicht 
überklebt, sondern sehr liebevoll wertstempel-wertschätzend den Aufkleber an den 
Oberrand plaziert haben (Abb. zweier Karten nächste Seite). Ich habe nur 5 Karten 
eingeworfen, mag mir aber den Arbeitsablauf lieber nicht vorstellen.  
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Für die Freunde der Privatpost gibt es noch Photos 
vom NordBrief-Briefkasten in Bad Doberan, Molli-
straße. 
 

 
 
Dank für Mitarbeit, Material und Informationen an Harry Fuhrmann, Martin Radtke, und 
Ulrich Reinhardt.  
 
Mit besten Grüßen 
 
 
 
 
Ihr/Euer  
Linus Lange 
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